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1.
Annahme der Tagesordnung
Dok. 10100/07 OJ/CONS 31 TRANS 190 TELECOM 79 ENER 158

Der Rat nahm die Tagesordnung in der Fassung des Dokuments 10100/07 mit folgendem zu​sätzlichen Punkt unter "Sonstiges" an:

"EU-Politik-Workshop "Einsatz der Offshore-Windenergie"".

2.
Annahme der Liste der A-Punkte

Dok. 10067//07 PTS A 25


+ ADD 1

Der Rat nahm die in Dokument 10067/07 und dem dazugehörigen Addendum aufgeführten A-Punkte an.

Nähere Angaben zu Punkt 6 der Liste der A-Punkte sind in Addendum 1 enthalten.

Die Dokumentenangaben zu den Punkten 1 und 4 müssen wie folgt lauten:

Punkt 1:

Dok. 8317/07 MAR 25 SOC 134






+ REV 1 (sl)





9864/07 MAR 44 SOC 226

Punkt 4:

Dok. 5036/4/06 REV 4 AVIATION 4 AUS 1 OC 5 (en, fr, cs, da, de, el, es, fi, hu, it, lt, lv, mt, nl, pl, pt, sk, sv)






+ REV 5 COR 1 (et)






+ REV 6 COR 1 (bg)






+ REV 7 COR 1 (sl)






+ REV 8 COR 1 (ro)






8526/1/07 REV 1 AVIATION 66 AUS 7

ENERGIE

3.
Gas- und Elektrizitätsmarkt
a)
Mitteilung: Aussichten für den Erdgas- und den Elektrizitätsbinnenmarkt

Dok. 5232/07 ENER 10

b)
Untersuchung der europäischen Gas- und Elektrizitätssektoren

Dok. 5236/07 ENER 11

c)
Vorrangiger Verbundplan

Dok. 5237/07 ENER 12

+ REV 1 (en, fr, de)

-
Orientierungsaussprache

Dok. 9905/07 ENER 149

Auf der Grundlage des in Dokument 9905/07 enthaltenen Fragenkatalogs führte der Rat eine Orientierungsaussprache über zentrale Fragen im Zusammenhang mit dem Erdgas- und Elek​trizitätsbinnenmarkt (Entflechtung, wirksame Regulierung, angemessene Infrastruktur​investitionen und Zusammenarbeit der Netzbetreiber).

Vor der Aufnahme der Beratungen wurde der Rat über die Ergebnisse der Tagung des Penta​lateralen Energieforums (Mittelwesteuropa) vom 6. Juni und über die dabei unterzeichnete Vereinbarung über die Marktkopplung und die Versorgungssicherheit in Mittelwesteuropa in Kenntnis gesetzt.

4.
Internationale Beziehungen im Energiebereich
a)
EU-USA

b)
EU-Russland

c)
EU-OPEC

d)
Energieeffizienz

e)
Energiegemeinschaft

f)
EU-Afrika

g)
Weitere Initiativen

-
Informationen des Vorsitzes / der Kommission

Dok. 9489/07 ENER 133 ENV 257 RELEX 335

Der Rat nahm Kenntnis von den Informationen des Vorsitzes und des Kommissionsmitglieds Andris Piebalgs über Tagungen und Entwicklungen im Bereich der internationalen Bezie​hungen, die unter deutschem Vorsitz stattgefunden haben bzw. in naher Zukunft stattfinden werden. Diese Informationen betrafen unter anderem die Beziehungen zu den USA, zu Russland, zur OPEC, zur Energiegemeinschaft, zu Afrika, zu Brasilien, zur Türkei und zu Norwegen sowie Tagungen über Energieeffizienz und die Einrichtung des EU-Netzes von Energiesicherheits-Korrespondenten.

TELEKOMMUNIKATION

5.
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über das Roaming in öffentlichen Mobilfunknetzen in der Gemeinschaft und zur Änderung der Richtlinie 2002/21/EG über einen gemeinsamen Rechtsrahmen für elektronische Kommunikationsnetze und -dienste

-
Politische Einigung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Geschäftsordnung des Rates)

Dok. 11724/06 TELECOM 67 COMPET 201 MI 148 CONSOM 65 CODEC 769

10094/07 TELECOM 78 COMPET 170 MI 143 CONSOM 76 CODEC 600

Der Rat billigte das Ergebnis der ersten Lesung des Europäischen Parlaments und gelangte zu einer politischen Einigung über die vorgeschlagene Verordnung in der Fassung der Anlage zu Dokument 10094/07. Der Rat leitete den Text zur abschließenden Prüfung an die Rechts- und Sprachsachverständigen weiter, damit er vor Ende Juni 2007 angenommen und im Amtsblatt veröffentlicht werden kann.

6.
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen zur Funkfrequenz​kennzeichnung (RFID) in Europa: Schritte zu einem ordnungspolitischen Rahmen
-
Gedankenaustausch
Dok.
7544/07 TELECOM 32 DATAPROTECT 11 RECH 82 COMPET 77

ENV 156 SAN 45

9903/07 TELECOM 71 DATAPROTECT 23 RECH 149 COMPET 156 ENV 280 SAN 112

Der Rat führte auf der Grundlage von Leitlinien, die der Vorsitz vorgelegt hatte (Dok. 9903/07), einen Gedankenaustausch über die Zukunft der Funkfrequenzkennzeichnung in Europa.

7.
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 97/67/EG über die Vollendung des Binnenmarktes für Postdienste
-
Sachstandsbericht

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
14357/06 POSTES 1 MI 180 COMPET 282 CONSOM 95 SOC 479

CODEC 1163

14368/06 POSTES 2 MI 182 COMPET 284 CONSOM 96 SOC 480

14371/06 POSTES 3 MI 183 COMPET 285 CONSOM 97 SOC 481

9906/07 POSTES 2 MI 133 COMPET 157 CONSOM 67 SOC 229 CODEC 571

+ COR 1

9946/07 POSTES 3 MI 137 COMPET 160 CONSOM 68 SOC 231 CODEC 582

Der Rat prüfte den ihm vom Ausschuss der Ständigen Vertreter übermittelten Sachstands​bericht zu dem oben genannten Kommissionsvorschlag (Dok. 9906/07).

Die technischen Arbeiten in den Vorbereitungsgremien des Rates werden im Rahmen der an​stehenden interinstitutionellen Beratungen mit dem Europäischen Parlament (Mitentschei​dung) fortgesetzt.

8.
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen "i2010 – Jahres​bericht über die Informationsgesellschaft 2007"
-
Annahme von Schlussfolgerungen des Rates

Dok.
8108/07 TELECOM 41 COMPET 89 RECH 94 AUDIO 15 SOC 128

CULT 23 TRANS 105 SAN 62

9955/07 TELECOM 73 COMPET 161 RECH 151 AUDIO 25 SOC 232

Die Kommission stellte ihre Mitteilung "i2010 – Jahresbericht über die Informationsgesell​schaft 2007" vor. Der Rat nahm im Anschluss daran die in der Anlage zu Dokument 9955/07 wiedergegebenen Schlussfolgerungen zu dieser Mitteilung an.

VERKEHR

SCHIFFSVERKEHR

9.
Sicherheit im Seeverkehr
a)
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Ände​rung der Richtlinie 2002/59/EG über die Einrichtung eines gemeinschaft​lichen Überwachungs- und Informationssystems für den Schiffsverkehr

-
Politische Einigung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Geschäftsordnung des Rates)


Dok.
5171/06 MAR 3 ENV 15 CODEC 16


9924/07 MAR 46 ENV 282 PECHE 165 CODEC 574


+ COR 1

Der Rat erzielte einstimmig eine politische Einigung über den Vorschlag für eine Richt​linie zur Änderung der Richtlinie 2002/59/EG über die Einrichtung eines gemeinschaft​lichen Überwachungs- und Informationssystems für den Schiffsverkehr (Dok. 9924/07 + COR 1).

Nach Fertigstellung des Textes wird der Rat auf einer seiner nächsten Tagungen seinen gemeinsamen Standpunkt annehmen und ihn dem Europäischen Parlament im Rahmen des Mitentscheidungsverfahrens zur zweiten Lesung übermitteln.

b)
Vorschlag für eine Richtlinie …/…/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom […] über die Hafenstaatkontrolle (Neufassung)

-
Politische Einigung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Geschäftsordnung des Rates)


Dok.
5632/06 MAR 9 ENV 40 CODEC 64


9366/07 MAR 32 ENV 241 CODEC 477


+ ADD 1

Der Rat erzielte eine politische Einigung über den Vorschlag für eine Richtlinie über die Hafenstaatkontrolle (Dok. 9366/07 + ADD 1).

Die maltesische Delegation wies darauf hin, dass sie sich der Stimme enthalten wird. Die Kommission erklärte, dass sie den vom Rat vereinbarten Text nicht unterstützen könne.

Nach Fertigstellung des Textes wird der Rat auf einer seiner nächsten Tagungen seinen gemeinsamen Standpunkt annehmen und ihn dem Europäischen Parlament im Rahmen des Mitentscheidungsverfahrens zur zweiten Lesung übermitteln.

c)
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über die Haftung von Beförderern von Reisenden auf See und im Binnenschiffsverkehr bei Unfällen

-
Sachstandsbericht

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)


Dok. 6827/06 MAR 22 ENV 127 CODEC 195


9548/07 MAR 37 ENV 260 CODEC 520



+ COR 1

Der Rat nahm den Sachstandsbericht zum Vorschlag für eine Verordnung über die Haftung von Beförderern von Reisenden auf See und im Binnenschiffsverkehr bei Unfällen (Dok. 9548/07 + COR 1) zur Kenntnis.

d)
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Fest​legung der Grundsätze für die Untersuchung von Unfällen im Seeverkehr und zur Änderung der Richtlinien 1999/35/EG und 2002/59/EG

-
Politische Einigung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Geschäftsordnung des Rates)


Dok.
6436/06 MAR 16 ENV 97 CODEC 155


9930/07 MAR 47 ENV 283 CODEC 575



+ COR 1

Der Rat erzielte eine politische Einigung über den Vorschlag für eine Richtlinie zur Festlegung der Grundsätze für die Untersuchung von Unfällen im Seeverkehr und zur Änderung der Richtlinien 1999/35/EG und 2002/59/EG (Dok. 9930/07 + COR 1).

Nach Fertigstellung des Textes wird der Rat auf einer seiner nächsten Tagungen seinen gemeinsamen Standpunkt annehmen und ihn dem Europäischen Parlament im Rahmen des Mitentscheidungsverfahrens zur zweiten Lesung übermitteln.

e)
LRIT: Einrichtung eines europäischen Datenzentrums für die Identifizierung und Verfolgung von Schiffen über große Entfernungen (European Long Range Identification and Tracking of Ships Data Centre)

-
Orientierungsaussprache


Dok.
10219/07 MAR 50 ENV 302 ECOFIN 245

Der Rat führte eine Orientierungsaussprache über die Einrichtung eines regionalen europäischen Datenzentrums für die Identifizierung und Verfolgung von Schiffen über große Entfernungen (LRIT). Der Rat brachte im Grundsatz seine weit gehende Unter​stützung für die Einrichtung eines regionalen LRIT-Datenzentrums der EU zum Aus​druck. Er ersuchte die Kommission, genauere Angaben zu technischen, rechtlichen und finanziellen Fragen vorzulegen, damit die EU vor der Tagung des IMO-Schiffs​sicherheitsausschusses im Oktober 2007 eine unzweideutige Haltung in dieser Frage einnehmen kann.
10.
Vorschlag für eine Verordnung zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 954/79 des Rates über die Ratifikation des Übereinkommens der Vereinten Nationen über einen Verhaltenskodex für Linienkonferenzen durch die Mitgliedstaaten oder über den Bei​tritt der Mitgliedstaaten zu diesem Übereinkommen
-
Allgemeine Ausrichtung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
7234/07 MAR 14 CNUCED 1 RC 4

9802/07 MAR 42 CNUCED 3 RC 9 CODEC 558

+ COR 1

+ COR 2
In Erwartung der Stellungnahme des Europäischen Parlaments in erster Lesung nahm der Rat einstimmig eine allgemeine Ausrichtung zum Vorschlag für eine Verordnung zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 954/79 des Rates über die Ratifikation des Übereinkommens der Vereinten Nationen über einen Verhaltenskodex für Linienkonferenzen durch die Mitglied​staaten oder über den Beitritt der Mitgliedstaaten zu diesem Übereinkommen (Dok. 9802/07) an.

INTERMODALER VERKEHR UND VERNETZUNG

11.
Globales Satellitennavigationssystem (GALILEO): Sachstand und Optionen für die Zukunft
-
Entschließung des Rates

7828/07 TRANS 100 MAR 22 AVIATION 58 RECH 90 CAB 16

10126/07 TRANS 198 MAR 49 AVIATION 99 RECH 159 CAB 22

Der Rat nahm die oben genannte Entschließung in der Fassung des Dokuments 10126/07 ein​stimmig an.

Die niederländische und die britische Delegation gaben eine Erklärung für dieses Protokoll ab (siehe Anlage)

12.
Europäische Energiestrategie für den Verkehr
-
Annahme von Schlussfolgerungen des Rates

(Öffentliche Aussprache nach Artikel 8 Absatz 3 der Geschäftsordnung des Rates [Vor​schlag des Vorsitzes])

Dok.
9943/1/07 REV 1 TRANS 183 COMPET 159 ENV 284 ECO 77
ECOFIN 231 ENER 150 RELEX 383 RECH 150 EDUC 96 SOC 230
TELECOM 72 MI 136 IND 52 MAP 17 FISC 87

Der Rat nahm die oben genannten Schlussfolgerungen in der Fassung des Dokuments 9943/1/07 einstimmig an.

Die tschechische, die ungarische und die slowakische Delegation gaben eine Erklärung für dieses Protokoll ab (siehe Anlage).

LANDVERKEHR

13.
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates über die Beför​derung gefährlicher Güter im Binnenland
-
Allgemeine Ausrichtung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
5080/07 TRANS 3 CODEC 3

9445/07 TRANS 155 CODEC 541

Der Rat legte vorbehaltlich der Stellungnahme des Europäischen Parlaments in erster Lesung eine allgemeine Ausrichtung zu dem Vorschlag für eine Richtlinie über die innerstaatliche Beförderung gefährlicher Güter im Binnenmarkt fest (Dok. 9445/07).

14.
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates über die Inter​operabilität des Eisenbahnsystems der Gemeinschaft
-
Sachstandsbericht

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
17038/06 TRANS 348 CODEC 1598

9608/1/07 REV 1 TRANS 162 CODEC 524

Der Rat nahm einen Sachstandsbericht (Dok. 9608/1/07) über eine Reihe von Vorschlägen über die gegenseitige Anerkennung der Zulassung von Eisenbahnfahrzeugen zur Kenntnis. Der Rat unterstützte die Richtung, die in den Beratungen der Ratsgremien über die gegen​seitige Anerkennung eingeschlagen wurde, insbesondere hinsichtlich der Entscheidung, alle Bestimmungen über die Zulassung von Eisenbahnfahrzeugen in der Interoperabilitätsrichtlinie zusammenzufassen.

LUFTVERKEHR

15.
Vorschlag für eine Verordnung zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Juli 2002 zur Festlegung gemeinsamer Vorschriften für die Zivilluftfahrt und zur Errichtung einer Europäischen Agentur für Flugsicherheit
(von der Kommission vorgeschlagene Rechtsgrundlage: Artikel 80 Absatz 2 des EG-Ver​trags)

-
Politische Einigung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe b der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
14903/05 AVIATION 179 CODEC 106

9915/07 AVIATION 98 CODEC 573 + ADD 1

Der Rat erzielte eine politische Einigung über einen Vorschlag für eine Verordnung zur Ände​rung der Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 zur Festlegung gemeinsamer Vorschriften für die Zivilluftfahrt und zur Errichtung einer Europäischen Agentur für Flugsicherheit (Dok. 9915/07).
Nach der Überarbeitung des Textes wird der Rat auf einer seiner nächsten Tagungen seinen gemeinsamen Standpunkt festlegen und ihn dem Europäischen Parlament im Rahmen des Mitentscheidungsverfahrens zur zweiten Lesung zuleiten.

16.
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates über gemein​same Vorschriften für die Durchführung von Luftverkehrsdiensten in der Gemeinschaft (Neufassung)
-
Allgemeine Ausrichtung

(Öffentliche Beratung nach Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)

Dok.
11829/06 AVIATION 109 CODEC 784 + ADD 1 + ADD 2

9812/07 AVIATION 95 CODEC 559 + ADD 1

Der Rat legte in Erwartung der Stellungnahme des Europäischen Parlaments in erster Lesung eine allgemeine Ausrichtung zu einem Vorschlag für eine Verordnung über gemeinsame Vor​schriften für die Durchführung von Luftverkehrsdiensten in der Gemeinschaft fest (Dok. 9812/07).

Der Rat nahm Kenntnis von den in der Anlage wiedergegebenen Erklärungen.

17.
Mitteilung der Kommission zum Stand des Vorhabens zur Errichtung des europäischen Flugverkehrsmanagementsystems der neuen Generation (SESAR)
-
Entschließung des Rates zur förmlichen Gründung des Gemeinsamen Unternehmens SESAR

Dok.
7525/07 AVIATION 53

9769/07 AVIATION 92

Der Rat nahm die oben genannte Entschließung in der Fassung des Dokuments 9769/07 ein​stimmig an.
18.
Vorbereitung der 36. ICAO-Versammlung im September 2007 im Hinblick auf die Auf​nahme des Luftverkehrs in den Emissionshandel
-
Annahme von Schlussfolgerungen des Rates

Dok.
9025/07 AVIATION 77 RELEX 283

9791/07 AVIATION 94 RELEX 369

Der Rat nahm die oben genannten Schlussfolgerungen in der Fassung des Dokuments 9791/07 einstimmig an.

19.
Sonstiges
a)
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament und an den Rat zur Eva​luierung der Europäischen Agentur für Netz- und Informationssicherheit (ENISA)

-
Informationen der Kommission

Dok.
10340/07 TELECOM 82 MI 150 DATAPROTECT 26 CAB 23

INST 70

Der Rat nahm Kenntnis von den Informationen der Kommission bezüglich der Annahme ihrer Mitteilung vom 1. Juni 2007 über die Bewertung der Europäischen Agentur für Netz- und Informationssicherheit und bezüglich der erforderlichen Folge​maßnahmen.

b)
Umsetzung der Internationalen Seerechtsübereinkommen durch die Mitglied​staaten

-
Informationen der Kommission


Dok.
9788/07 MAR 41

Die Kommission unterrichtete den Rat über den Stand der Ratifizierung der Internatio​nalen Seerechtsübereinkommen durch die Mitgliedstaaten (Dok. 9788/07). Mehrere Delegationen lieferten hierzu zusätzliche Informationen.
c)
Drittes Eisenbahnpaket: Ergebnisse der Konzertierung mit dem Europäischen Par​lament

-
Informationen des Vorsitzes

Der Rat nahm Kenntnis von den Informationen des Vorsitzes über die Ergebnisse der Tagung des Vermittlungsausschusses Parlament-Rat über das dritte Eisenbahnpaket, die am 5. Juni 2007 stattgefunden hat.

d)
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament und den Rat gemäß Arti​kel 17 der Verordnung (EG) Nr. 261/2004 über die Anwendung und die Ergebnisse der Verordnung über eine gemeinsame Regelung für Ausgleichs- und Betreuungsleistungen für Fluggäste im Falle der Nichtbeförderung und bei Annullierung oder großer Verspätung von Flügen

-
Informationen der Kommission
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Der Rat nahm Kenntnis von den Informationen der Kommission zu ihrer Mitteilung über die Anwendung und die Ergebnisse der Verordnung (EG) Nr. 261/2004 über eine gemeinsame Regelung für Ausgleichs- und Betreuungsleistungen für Fluggäste im Falle der Nichtbeförderung und bei Annullierung oder großer Verspätung von Flügen (Dok. 8708/07).

e)
Arbeitsprogramm des künftigen Vorsitzes

-
Informationen der portugiesischen Delegation

Die portugiesische Delegation unterrichtete den Rat über die verkehrspolitischen Prio​ritäten des künftigen Vorsitzes (2. Halbjahr 2007).

f)
EU-Politik-Workshop "Einsatz der Offshore-Windenergie"

Der Vorsitz unterrichtete den Rat über diese Konferenz, die im Februar 2007 in Berlin stattgefunden hat, sowie über die bei dieser Gelegenheit angenommene Erklärung.

_____________
ANLAGE

ERKLÄRUNGEN FÜR DAS RATSPROTOKOLL

zu TOP 11

Erklärung der niederländischen und der britischen Delegation

"Galileo wird seit der Tagung des Europäischen Rates von Nizza im Dezember 2000 als eine Part​nerschaft zwischen dem öffentlichem und dem privatem Sektor konzipiert. Der Grundsatz einer solchen Partnerschaft wurde noch kürzlich auf der Tagung des Rates (Verkehr) im März 2007 be​kräftigt. Der Weltraumrat hat sich auf seiner vierten Tagung im Mai für die Errichtung eines "wirt​schaftlich tragfähigen" globalen zivilen Satellitennavigationssystems ausgesprochen.

Der Rat hat im März 2002 vereinbart, dass die Mitgliedstaaten nicht ersucht werden, aus einzel​staatlichen Mitteln direkte finanzielle Beiträge zu dem Programm zu leisten, und dass jedwede weiteren finanziellen Beiträge zum GALILEO-Programm aus öffentlichen Mitteln durch eine Um​schichtung von Mitteln im Rahmen der dann geltenden entsprechenden Höchstgrenzen der Finan​ziellen Vorausschau erfolgen sollten. Wir betonen, dass wir diesen Standpunkt weiterhin unein​geschränkt unterstützen.

Wir stimmen zu, dass die gegenwärtigen Konzessionsverhandlungen gescheitert sind. Wir halten weiterhin konsequent an dem Grundsatz der Partnerschaft zwischen dem öffentlichem und dem privatem Sektor für größere Infrastrukturprojekte, einschließlich Raumfahrtanwendungen und -dienste, fest, sofern solche Partnerschaften das beste Kosten-Leistungs-Verhältnis bieten. Wir sind der Auffassung, dass die langfristigen Nettokosten bei einer öffentlichen Auftragsvergabe bezüglich des Galileo-Systems eher steigen als sinken, und außerdem die Risiken für den Gemeinschafts​haushalt größer würden. Wir betonen, dass während der gesamten Laufzeit des Programms Wett​bewerb und regelmäßige Ausschreibungen auf Wettbewerbsbasis gegeben sein müssen. Sollten zusätzliche Mittel für Galileo benötigt werden, müssten andere Programme zurückstehen.

Wir schließen uns klar der Forderung in der Entschließung an, wonach die Kommission eingehende Bewertungen der Kosten, Risiken, Einnahmen und Zeitpläne vorlegen soll, damit die Geschäftslage von Galileo neu bewertet werden kann. Diese Bewertungen sollten auch einen auf ein und derselben Nachweisgrundlage durchgeführten Kosten-Nutzen-Vergleich zwischen einer öffentlichen Auf​tragsvergabe, zuzüglich einer Betriebskonzession, und einer Partnerschaft zwischen dem öffent​lichem und dem privatem Sektor für die Auftragsvergabe und den Betrieb - wie ursprünglich ge​plant - umfassen. Der Vergleich sollte sich auf die gesamte geplante Laufzeit des Projekts und auch die vorgesehene Erneuerung erstrecken und auf den neuesten Informationen beruhen.

Wir betonen, dass die neue Verwaltungsstruktur für das Galileo-Projekt für ein solides Risiko​management sorgen muss."

zu TOP 12

Erklärung der tschechischen, der ungarischen und der slowakischen Delegation

"Die Tschechische Republik, die Slowakei und Ungarn legen den Wortlaut des ersten Anstrichs (Straßenverkehr) in den Schlussfolgerungen des Rates zu einer europäischen Energiestrategie für den Verkehr (Strategie von Lissabon) so aus, dass es der Kommission möglich sein wird, bei der Ausarbeitung des Rahmens zur Erreichung des Zielwertes für die durchschnittlichen CO2-Emissio​nen der in der Europäischen Union verkauften Neuwagenflotte die Vielfalt der europäischen Auto​mobilindustrie zu berücksichtigen."

zu TOP 16

1.
Einseitige Erklärung der Kommission

zu Artikel 3 Absatz 3 (Anforderungen hinsichtlich Luftverkehrsbetreiberzeugnissen für Rund​flüge)

"Im Zusammenhang mit der Überarbeitung der Verordnung (EG) Nr. 1592/2002 zur Fest​legung gemeinsamer Vorschriften für die Zivilluftfahrt und zur Errichtung einer Europäischen Agentur für Flugsicherheit hat die Europäische Kommission mit Unterstützung der Euro​päischen Agentur für Flugsicherheit alle beteiligten Kreise der allgemeinen Luftfahrt gehört, um Durchführungsvorschriften für die neue Verordnung zu erstellen.

Die Kommission verpflichtet sich, auf diese Branche zugeschnittene Vorschriften – wobei insbesondere Rundflüge mit Leichtflugzeugen, zum Beispiel Jungfernflüge, angemessen be​rücksichtigt werden – sowie Vorschriften für die Wartung und den Betrieb der Luftfahrzeuge sowie für die Betriebsgenehmigungen zu entwickeln."

2.
Gemeinsame Erklärung der Mitgliedstaaten und der Kommission

zu Artikel 15 (Zusammenarbeit hinsichtlich des Zugangs von Drittländern zum Luftverkehrs​binnenmarkt)

"Mit dem sogenannten 'Dritten Luftverkehrspaket', das 1992 verabschiedet wurde, ist ein echter offener Luftverkehrsbinnenmarkt für Luftfahrtunternehmen der Gemeinschaft ent​standen, der in der Folge weiterentwickelt wurde und nun gemeinsame Regeln z.B. in Fragen der Flugsicherheit und der Luftsicherheit, der staatlichen Beihilfen und des Wettbewerbs ein​schließt.

Unbeschadet der Verpflichtungen der Mitgliedstaaten im Rahmen des Abkommens über die internationale Zivilluftfahrt und der Vereinbarung über den Durchflug im internationalen Fluglinienverkehr sowie unter Berücksichtigung der Luftverkehrsabkommen mit Drittländern ist eine Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten untereinander und zwischen diesen und der Kommission in der Frage des Rechts von Luftfahrtunternehmen aus Drittländern, das Gemeinschaftsgebiet zu überfliegen und innergemeinschaftliche Flugdienste zu erbringen, wichtig.

Zu diesem Zweck bestätigen die Mitgliedstaaten und die Kommission unbeschadet der länderspezifischen Verhandlungsmandate, die entsprechend den Schlussfolgerungen des Rates vom Juni 2005 zur Luftfahrtaußenpolitik der Gemeinschaft erteilt worden sind, dass sie die bestehenden Mechanismen und den Rahmen der Verordnung (EG) Nr. 847/2004 über die Aushandlung und Durchführung von Luftverkehrsabkommen zwischen Mitgliedstaaten und Drittstaaten so weit wie möglich und nach einem abgestimmten Konzept nutzen werden."

3.
Gemeinsame Erklärung des Rates und der Kommission
zu Artikel 15 (Soziale Folgen der Luftverkehrsvorschriften der Gemeinschaft)

"Die Schaffung eines Luftverkehrsbinnenmarktes seit 1992 hat für Verbraucher, Unternehmen und Beschäftigte erhebliche Vorteile erbracht. Die Geschäftstätigkeit hat erheblich zuge​nommen (Verkehrsvolumen, Anzahl der Strecken, Markteintritt neuer Unternehmen). Luft​fahrtunternehmen der Gemeinschaft können ihren Niederlassungsort in der Gemeinschaft frei wählen und Flugdienste von Standorten in anderen Mitgliedstaaten als dem Staat ihres Haupt​geschäftssitzes aus durchführen. Dies bringt eine erhöhte gemeinschaftsweite Mobilität der in der Zivilluftfahrt Beschäftigten mit sich.

Die Mitgliedstaaten sollten dafür sorgen, dass die von ihnen in Einklang mit dem Gemein​schaftsrecht angewandten Arbeitsbestimmungen und -bedingungen, u.a. in Bezug auf die höchst zulässige Arbeitszeit und die Mindestruhezeiten, den bezahlten Mindestjahresurlaubs, die Mindestlöhne sowie die Gesundheit, Sicherheit und Hygiene am Arbeitsplatz, auf die Angestellten eines Luftfahrtsunternehmens der Gemeinschaft, das Luftverkehrsdienst​leistungen von einem Betriebsort aus anbietet, der außerhalb des Hoheitsgebiets des Mitglied​staats liegt, in dem das Luftverkehrunternehmen der Gemeinschaft seinen Hauptgeschäftssitz hat, ordnungsgemäß angewandt werden.

Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass die Europäische Kommission die Wechselwirkungen zwischen dem Binnenmarkt, der Beschäftigung und den Arbeitsbedingungen in einer zunehmend globalisierten Branche zurzeit umfassend analysiert. Hierzu hat die Kommission eine Untersuchung in Angriff genommen, die ein genaues Bild der Lage der Luftverkehrs​branche und ihrer Entwicklung seit 1997 vermitteln soll. Die Ergebnisse werden Ende 2007 vorliegen.

Der Rat nimmt ferner die Absicht der Europäischen Kommission zur Kenntnis, aufgrund dieser Studie zu prüfen, welche Maßnahmen gegebenenfalls angebracht sind. Die Kommis​sion wird das Europäische Parlament und den Rat über die Ergebnisse unterrichten."

4.
Einseitige Erklärung Irlands
zur gemeinsamen Erklärung des Rates und der Kommission zu Artikel 15 (Soziale Folgen der Luftverkehrsvorschriften der Gemeinschaft)

"Irland erkennt an, dass annehmbare Arbeits- und sonstige soziale Bedingungen im Luft​verkehrssektor wie auch in allen anderen Sektoren von großer Bedeutung sind. Irland unter​stützt ohne Einschränkungen die Studie der Kommission über die Auswirkungen des Binnenmarktes für Luftverkehrsdienste auf die Beschäftigung und die Arbeitsbedingungen in diesem Sektor.

Irland hat Vorbehalte in Bezug auf den zweiten Absatz der Erklärung insofern, als er dem Ergebnis der Studie vorzugreifen scheint. Irland ist der Auffassung, dass das Ergebnis dieser Studie Informationen dazu liefern sollte, welche Maßnahmen in Bezug auf die sozialen Bedingungen in diesem Sektor künftig - gegebenenfalls - erforderlich sind."

5.
Einseitige Erklärung der Kommission
zu Artikel 15 Absatz 5 (Einschränkungen für Code-Sharing-Vereinbarungen zwischen Luft​fahrtunternehmen der Gemeinschaft und Unternehmen aus Drittländern)

"Der Entwurf der Verordnung über gemeinsame Vorschriften für die Durchführung von Luft​verkehrsdiensten in der Gemeinschaft enthält in Artikel 15 Absätze 4 und 5 die allgemeine Regel, dass alle auf zweiseitige Abkommen zwischen Mitgliedstaaten beruhenden Ein​schränkungen der Freiheit von Luftfahrtunternehmen der Gemeinschaft, mit Luftfahrt​unternehmen aus Drittländern Code-Sharing-Vereinbarungen einzugehen, aufgehoben werden.

Um jedoch gegenüber Drittländern, die hinsichtlich Code-Sharing den Luftfahrtunternehmen der Gemeinschaft keine Chancengleichheit einräumen, eine entsprechende Verhandlungs​macht aufrechtzuerhalten, können die Mitgliedstaaten im Rahmen der jeweiligen Luft​verkehrsabkommen mit Drittländern und unter Einhaltung der strengen Bedingungen des Artikels 15 das Code-Sharing zwischen Luftfahrtunternehmen der Gemeinschaft und Luft​fahrtunternehmen aus Drittländern ausnahmsweise einschränken. Zu den genannten Bedin​gungen zählen Nichtdiskriminierung, unbeschränkter Wettbewerb und Angemessenheit der getroffenen Maßnahmen.

Die Kommission unterstreicht den Ausnahmecharakter der von den Mitgliedstaaten ausge​sprochenen Einschränkungen des freien Code-Sharing; sie wird diese Einschränkungen streng kontrollieren, um sicherzustellen, dass sie den genannten Bedingungen in vollem Umfang ent​sprechen."

6.
Einseitige Erklärung Frankreichs

zu Artikel 15 Absätze 4 und 5 (Einschränkungen für Code-Sharing-Vereinbarungen zwischen Luftfahrtunternehmen der Gemeinschaft und Unternehmen aus Drittländern)


"Die Bestimmungen der zwischen den Mitgliedstaaten und Drittländern bestehenden zwei​seitigen Abkommen, die für die Code-Sharing-Vereinbarungen zwischen Luftfahrtunter​nehmen gelten, behalten ihre Gültigkeit, solange keine Diskriminierung von Gemeinschafts​unternehmen vorliegt. Nur die Code-Sharing-Bestimmungen der zwischen Mitgliedstaaten bestehenden zweiseitigen Abkommen treten mit dem vorliegenden Textentwurf außer Kraft.


In Ermangelung eines spezifischen Mandats für die Europäische Kommission fällt die Aushand​lung der Code-Sharing-Bestimmungen in den Luftverkehrsabkommen mit Dritt​ländern unter die alleinige Zuständigkeit der Mitgliedstaaten.


Der vorliegende Verordnungsentwurf ändert nicht die bestehende Aufteilung der Zuständig​keiten zwischen den Mitgliedstaaten und der Europäischen Gemeinschaft in den Außen​beziehungen."

7.
Einseitige Erklärung der Portugiesischen Republik
zu Artikel 22 (Preisfreiheit)


“Im Sinne des Artikels 22 bedeutet 'Gegenseitigkeit' bei der freien Festlegung der Flugpreise und Luftfrachtraten für innergemeinschaftliche Flugdienste auf einer bestimmten Strecke für ein Luftfahrtunternehmen aus einem Drittland, dass ein von einem der betreffenden Mitglied​staaten bezeichnetes Luftfahrtunternehmen durch das Drittland ermächtigt ist, Flugpreise und Luftfrachtraten auf bestimmten Strecken, die das Drittland einschließen, frei festzulegen und gleichwertige Verkehrsrechte auszuüben."

8.
Einseitige Erklärung Österreichs

zu Artikel 24 (Preisinformation und Nichtdiskriminierung)


"Österreich geht davon aus, dass die vorgeschlagene Formulierung in Artikel 24 (insbe​sondere das Wort "vorhersehbar") weit ausgelegt werden kann, so dass sie mit der diesbezüg​lichen österreichischen Rechtslage zur Preisauszeichnung in Einklang steht."

�	Der der Öffentlichkeit zugängliche Teil des Protokolls über die endgültige Annahme von Rechtsakten des Rates ist in Addendum 1 enthalten.
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